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Karriereleiter:
Ausbildung Sattler/in

Sattlergeselle

Techniker/in

Meister/in und/oder Betriebswirt/in 
des Handwerks

Aufbauendes Studium

Mehr Informationen:
Landesinnungsverband des Raumausstatter- und 

Sattlerhandwerks Baden-Württemberg
Ferdinand-Braun-Straße 26, 74074 Heilbronn
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Wir reißen was!
Um eines vorwegzunehmen: Als moderner Sattler 
hast du nicht nur mit Pferden zu tun. Du kannst zum 
Beispiel auch an so manchem Auto herumschrauben. 
Dabei steht die Verarbeitung von Leder und anderen 
Werkstoffen im Mittelpunkt.

Vom Sattel bis zur Krachledernen

Als Sattler beschäftigst du dich aber auch mit Holz- 
und Metallbearbeitung. Für deine Arbeit benötigst du 
einiges an Ausrüstung, unter anderem Näh-, Stanz- 
und Pressmaschinen und andere Spezialwerkzeuge. In 
diesem Beruf gibt es drei Spezialisierungen. Wird etwa 
einem Kunden das Cabrio-Verdeck aufgeschlitzt, dann 
muss der Fahrzeugsattler ran. Entweder du reparierst 
die schadhafte Stelle oder du fertigst nach Bedarf ein 
komplett neues Verdeck an. Auch Sitzpolster kannst 
du für deine Kunden reparieren oder produzieren. Das 
Aufgabengebiet des Fahrzeugsattlers umfasst darüber 
hinaus die Fertigung und Reparatur von Planen und 
Innenausstattungen für Fahrzeuge und Boote aller Art. 
Du kannst dich aber auch als Reitsportsattler oder 
Feintäschner spezialisieren.

Aufsatteln zum Erfolg

Der Reitsport- und Geschirrsattler bringt mit seinen 
Leistungen und handwerklichen Fertigkeiten Pferd 
und Reiter auf Trab. Er fertigt und richtet eine Vielzahl 
von Artikeln in seiner Werkstatt: vom Sattel über das 
Zaumzeug bis hin zu den Geschirren. Der Kontakt zum 
Kunden inklusive eines kompetenten Verkaufs- und 
Beratungsgesprächs sorgt dafür, dass du in diesem 
Beruf fest im Sattel sitzt.

Fachrichtungen
Fahrzeug- und Bootssattlerei, Reitsportsattlerei, 
Feintäschnerei

Ausbildungsdauer
3 Jahre

Abschluss- / Gesellenprüfung
Die Ausbildung schließt mit einer 
Abschluss-/Gesellenprüfung ab.


